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5VORWORT 

Als ich kürzlich in der Horwerhalle war, um 
meiner Aufgabe als «Hüttenwart» (Hallen-
aufsicht) nachzukommen, kam ein aus-
wärtiger altgedienter Trainer zu mir und 
erzählte, dass er, von der Autobahn Krei-
sel Schlund herkommend, die Horwerhal-
le auf Anhieb nicht mehr gefunden habe. 
Tatsächlich ist es so, dass sich der Orts-
teil Horw Mitte, wozu wohl auch «unsere» 
Horwerhalle gehört, markant verändert 
hat. Es wurden und werden hunderte von 
neuen Wohnungen gebaut, und es sollen 
in den nächsten Jahren 1’700 neue Ar-
beitsplätze entstehen. Horw wächst. Den 
Medien konnte kürzlich entnommen wer-
den, dass die Gemeinde Horw die Grenze 
von 15’000 Einwohnern erreicht hat. 

Bis jetzt nicht gewachsen ist, aus Sicht des 
Handball TV Horw von Bedeutung, die 
 Kapazität an Sporthallen. Zwar wurden uns 

bis heute keine Trainings- und Hallenzei-
ten gestrichen. Trotzdem ist das «Geran-
gel» um die Belegung der Horwerhalle in 
den letzten Jahren stark gestiegen, und es 
ist zu befürchten, dass mit der wachsen-
den Bevölkerungszahl diese Tendenz stei-
gend bleibt. Wie die Schulen mit dieser Si-
tuation umgehen, ist mir nicht bekannt.

Nun, um auf den Anfang meines kleinen 
Vorwortes zurückzukommen: Am Ende 
unseres kurzen Gesprächs meinte der ein-
gangs erwähnte Trainer, dass der Hand-
ball TV Horw mit den zahlreichen neuen   
(Familien)wohnungen in unmittelbarer 
Umgebung der Horwerhalle wenigstens 
keine Nachwuchssorgen haben müsse. – 
Ja? Hoffen wir, dass es so kommt!

De Präsi
Cyrill Egli

LIEBE HANDBALLERINNEN
UND HANDBALLER
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Michi Thalmann

Nach einer schwachen Saison musste zu-
erst das Ziel dieser Saison klar definiert 
werden. Nach einer Teamsitzung mit 24 
Spielern wurde, mit dem Sportchef zu-
sammen geschaut, was wollen die Spie-
ler. Es wurde gesagt zweimal trainie-
ren und Spass am Handball haben. Der 
Aufstieg wird nicht angestrebt. So wur-
de auch das erste Spiel gegen Seetal ge-
spielt, wir verloren knapp und die Gründe 
dafür (der Biss hat gefehlt). Die Trainings 
wurden sporadisch besucht in vier Mo-
naten konnte man an einer Hand abzäh-
len wie viele Trainings man 6:6 aufs ganze 
Feld spielen konnte. Zu den Spielen sahen 
alle zusammen sehr ähnlich aus. Die ers-
te Halbzeit wurde Handball gespielt mit 
Kopf, die erste Hälfte der zweiten Halb-
zeit versuchte man die Brechstange aus-
zupacken. Viele Einzel versuche und wir 

brauchten viel Zeit um wieder ins Spiel zu 
finden. Es fehlt eine Ruhige Hand um das 
Spiel weiter zu führen. Der versuch die De-
ckung auf ein 5:1 um zu schalten scheiter-
te kläglich, es entstanden mehr Probleme 
als Lösungen. Dies kann man dem Trainer 
vorwerfen, nach einer Frage runde vor ei-
nem Spiel entschloss die Mannschaft die 
6:0-Deckung wieder aufzunehmen. Dies 
hat Wirkung gezeigt, defensiv standen wir 
besser aber gegen wendige Mannschaften 
sind wir zu langsam. 

Nichts desto trotz wir stehen im Mittelfeld 
der Liga, genau, dass was die Mannschaft 
bei der Teamsitzung gesagt hat. Durch un-
ser Verletzungspech geplagt schrumpft 
unser Kader immer mehr, ob die Spieler 
zu alt sind oder eine Schönheitsoperation 
hatten weiss man nicht so genau. 

M3 – ERSTE SAISONHÄLFTE

R Team Spiele S U N T+ T- T(+/-)
1. HSG Mythen-Shooters 8 8 0 0 280 171 109

2. BSV Borba Luzern 9 7 0 2 271 233 38

3. HC KTV Altdorf 9 6 0 3 286 252 34

4. HSG Mythen-Shooters 2 8 4 0 4 230 215 15

5. TV Horw 8 4 0 4 235 228 7

6. TV Sarnen 7 3 1 3 203 200 3

7. SG Handball Seetal 9 2 2 5 234 265 -31

8. KTV Hasle 7 2 1 4 160 214 -54

9. SG Ruswil Wolhusen 8 2 0 6 201 260 -59

10. HC Kriens 9 1 0 8 202 264 -62

Rangliste nach der Vorrunde



Clevere Alternative 
zum Sparkonto.
Mit einem Fonds-Sparplan machen Sie mehr 
aus Ihrem Ersparten und geniessen dabei 
eine hohe Flexibilität. Sprechen Sie mit uns 
darüber, wie Sie schneller und systematisch 
Ihre Ziele erreichen. 

raiffeisen.ch/mein-traum

Raiffeisenbank Horw

Kantonsstrasse 104
6048 Horw

horw@raiffeisen.ch

Jetzt 

Beratungstermin 

vereinbaren.
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Eine kleine Auflistung unserer Probleme:
• Lars Amrein: Nase gebrochen
• Dominik Fischer: Bänder überdehnt
• Noel Schuler: Schulter kaputt
• Jonas Pfister: Rücken schmerzen
• Samuel Ling: Rücken schmerzen
• Lenny Spindler: Knie kaputt, Kopf kaputt
• Alain Schumacher: Fuss kaputt, Schulter  
 kaputt, Daumen kaputt, Trikot kaputt
• Donato Brugnoli: Sehr strenger Job.  
 Arbeitet gefühlte 22h am Tag
• Dominik Pfister: Fuss kaputt
• Tenison Peterson: Lieber ein Bier als  
 Training, Match geht nebenbei noch 
 kein Problem

So, das sind Probleme welche ab und zu 
auftreten, wir wünschen allen gute Besse-
rung und hoffentlich geht die zweite Hälf-
te besser. Jetzt klingen wir noch die Weih-
nachtszeit ein mit einem Sieg gegen Seetal 
und einem leckeren Cordon-bleu-Abend.

TORSCHUSSAKTION
Der Sieger der Torschussaktion 2021/22 – 
Noel (Noggi) Schueler.
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Teammanager Beat Vögtli

Sportlich ist der erste Teil der Meister-
schaft nicht sehr befriedigend verlaufen. 
Verständlicherweise geht jeder, egal ob 
Jungspund, alter Sack oder irgendetwas 
dazwischen, lieber als Sieger vom Spiel-
feld, was nur – aber immerhin – gerade 
einmal beim 26:18-Erfolg in Ruswil der 
Fall war. Und wenn dann gleich mehre-
re Spiele, bei denen das Team wie in Alt-
dorf lange dran ist, aufgrund des schma-
len Kaders in der zweiten Halbzeit aus der 

M4 – S’DRÜÜ:  
SPIELER, EINSATZBEREIT,  
GESUCHT… 

Hand gegeben werden, ist dies halt schon 
ärgerlich. Allerdings konnte die wichtigs-
te Zielsetzung bisher dank der grossen 
Präsenz «der glorreichen Sieben» Marco, 
Chrigi, Ugi, Sandro, Mäse, Niels und Chäsi 
erreicht werden: Keine Forfait-Niederlage 
mangels Spieler. 

Bereits kurz nach der Meisterschaftsan-
meldung zeichnete sich diese äusserst 
schwierige Saison ab. Noah musste auf-
grund gesundheitlicher Probleme seinen 
Rücktritt geben und zwei der ehemaligen 
U17-Junioren, auf denen unsere Hoffnun-
gen ruhten, gaben noch vor dem Saison-
start den Austritt aus dem Verein. Zudem 
stand der letztjährige Topskorer Dominik 
wegen einer Verletzung nur selten zur Ver-
fügung und auch aus der 3. Liga-Mann-
schaft kam nur vereinzelt Unterstützung. 
Immerhin liess sich Buti einmal mehr re-
aktivieren, und auch Erich löste nach ei-
nem ersten Gastspiel für uns eine Lizenz. 
Hoffentlich folgen ihm noch weitere der 
bereits zahlreich eingesetzten Gastspieler, 
denn das Motto für die restlichen Spiele 
wird sich – wie im TV wöchentlich – kaum 
ändern: Spieler, einsatzbereit, gesucht …

Nachwuchs 
ist beim Drüü ja 
eigentlich schon 
 vorhanden!

Streichkonzert à la Drüü.



Dein Lächeln
in guten Händen!

Ihr Fachzahnarzt für Kieferorthopädie
in Luzern und Sursee

Schöne Zähne, ein strahlendes Lächeln machen Freude. Seit vielen 
Jahren tun wir alles dafür, die modernen Untersuchungs- und Behand-
lungsmethoden – mit unserem aufgestellten Team aus Fachzahnarzt, 
Master in Kieferorthopädie und Praxisassistentinnen – kompetent, 
freundlich und effektiv umzusetzen.

Theaterstrasse 5 · 6003 Luzern
Telefon 041 210 04 55
www.deleurant.ch
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Chrigi Dürst

Nach acht Saisonspielen und dem R-Cup F 
sind wir mit einem 17:17 gegen TV Sarnen 
leider ohne Sieg belohnt worden. Im Cup 
dafür mit einem 11:10 gegen SG Stans/Alt-
dorf weitergekommen. 

Die Mannschaft hat mit vielen Verletzun-
gen und dem fehlenden Glück zu kämp-
fen. Unsere Ziele haben wir doch klar er-
reicht. Die Mannschaft ist durch diese 
schwierige Situation so stark zusammen-
gewachsen, dass jede für jede einsteht. Es 
waren alles super Spiele mit vielen Emo-
tionen und Spass. Dank einem Stamm von 
neun Spielerinnen die mit (Cuore) immer 
wieder im Training und an den Spielen al-
les gegeben haben. So haben wir gemein-
sam beschlossen die zweite Saisonrunde 
zu spielen. 

Mit viel Verstärkung: 
Dani, Sarina, Caro, Moni, Nata, Tämi, Arta, 
Noelia, Jona. Molto Grazie der ganzen 
Mannschaft.

F3 –  LA FAMILIA

Allen verletzten gute Besserung: 
Petle, Fabienne, Jona.

Gratulieren können wir: 
Tamara und Raphi. Ihre Tochter Malia So-
phie hat am 06.01.2023 (drei Königinnen) 
gesund das Licht der Welt erblickt.
Ramona und Lars. Ihre Tochter Milena hat 
am 14.09.2022 gesund das Licht der Welt 
erblickt.

Vorschau auf die zweite Saison-Hälfte:
Erstes Auswärtsspiel am 15.01.23 um 
15.00 Uhr in Willisau (Hallenbad). Ers-
tes Heimspiel am 22.01.23 um 15.45 Uhr 
(Horwerhalle). Bitte mit einem grossen la 
familia Aufmarsch am 25.01.23 im Cup ge-
gen BSV RW Sursee. Anpfiff ist um 19.45h 
in der Horwerhalle.
Wir freuen uns auf alle Sponsoren und 
Fans die uns unterstützen.

Danke dir Manu für deinen grossen Einsatz 
(Cuore) und Hilfe beim Training.



TV HORW14

Dani Fischer

In der Vorrunde spielten wir je zweimal 
gegen Malters, Sursee a und Sursee b. Es 
zeigte sich schnell, dass wir nicht gefor-
dert werden. Spielerisch und auch kör-
perlich sind wir diesen drei Mannschaften 
überlegen (ergab sechs klare Siege). Das 
liegt u.a. daran, dass unsere Mannschaft 
vor allem aus 2010er und wenig 2011er 
besteht. Aber auch der gute Trainingsbe-
such und der motivierte Einsatz ergeben 
eine stetige Verbesserung.

Unser Spiel lebt von tollen Einzelaktionen 
aber auch immer mehr von schön heraus-
gespielten Mannschaftsaktionen. Vor al-

U13

lem eine Reihe mit Druck durchzuspielen, 
beim Flügel angefangen und dann nach 
zwei, drei Pässen zum Abschluss zu ge-
langen, liegt bei uns Trainer hoch im Kurs.

Abschliessend speziell zu erwähnen ist, 
dass wir neben unserem Stammgoali  
Jonathan, mit Fiona und Eva super Alterna-
tiven haben. Und dass unser letztes Spiel, 
sozusagen als Vorspiel des NLA- Knüllers 
Kriens gegen Kadetten Schaffhausen, in 
Sursee stattfand – auf blauem Boden, 
Stühle statt Bänkli und mit LED Banden-
werbung.
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Das Spiel in Sursee bestritt die U13 
vor dem NLA- Knüller Kriens gegen 
Kadetten Schaffhausen.

KIOSK HORWERHALLE
Anleitung Bezahlung mit TWINT

1. QR-Code mit TWINT-App scannen

2. Betrag eingeben und bezahlen

3. Erfolgte Transaktion 
 dem Personal vorweisen

Danke!

Kiosk Horwerhalle
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#musthave#coolglasses
Für Schüler und Studenten.
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Gegen Abgabe dieses Gutscheines erhalten Sie CHF 20.– Vergünstigung auf das gesamte Weinsortiment. Der 
Gutschein ist gültig bis am 30.06.2023 und kann nicht mit anderen Rabatt-Gutscheinen kumuliert werden. 
Pro Person ist nur ein Gutschein einlösbar. Eine Barauszahlung, auch von Restbeträgen, ist ausgeschlossen. 
Einlösbar im SCHULER WFG in Horw unter Angabe der kompletten Personendaten.
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U11-KIDS

Das U11-Trainerteam Stefan, Monika,  
Thomas und Richi

Nach den Sommerferien starten wir mit ei-
nem kleinen U11-Team und auch reduzier-
tem Trainingsangebot. Dank Käthy Vögtli’s 
«Handball macht Schule»-Besuche in den 
Horwer Schulklassen konnten wir laufend 
neue Kinder im Training begrüssen. Mitt-
lerweile sind wir schon wieder 14 Handbal-
ler-Mädchen und -Buben, die unser neu-
es U11-Team formen. Der Aufruf im letzten 
«Goal», zur Verstärkung unseres dezimier-
ten Trainerteams hat auch gefruchtet. Mo-
nika (Mutter von Lars) und Stefan (Vater 
von Mathieu) haben sich spontan gemel-
det und wir können nun wieder offiziell 
zwei Trainings pro Woche anbiete. MERCI!

Nach zwei Jahren Corona-Pause haben 
wir diesen November wieder das Schüler-
handballturnier durchgeführt – vielen Dank 
an Beat und Käthy Vögtli die diesen Event 
hervorragend organisieren und abwickeln. 
Dieser führt bei Kindern und Eltern immer 
zu grossem Interesse am Junioren-Hand-
ball führt. Man möchte ja wissen, ob ei-
nes der Kinder das Talent und den Durch-
haltewillen hat, um in die Fusstapfen von 
Andy Schmid und Kerstin Kündig zu tre-
ten. Viele Horwer Junioren, die in den letz-
ten Jahren im U11 eingetreten sind, spielen 
erfolgreich in hohen Ligen und der Junio-
ren-Nati wie zum Bespiel Lisa Herger, Fin-
ley und Neil Röttges, Valentin Wolfisberg 
und viele mehr.
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In der ersten Saisonhälfte haben wir drei 
Turniere in Horw, Sursee und Kriens be-
stritten. Da wir im Team einige Talente ha-
ben, die trotz jungem Alter bereits die dritte 
Saison Handball spielen, konnten  wir von 
Beginn weg solide Partien abliefern. Dabei 
haben wir 142 Tore geschossen, nur 107 
kassiert und von 13 Spielen 11 für uns ent-
schieden – eine kleine «Machtdemonstra-
tion».
In der zweiten Saisonhälfte bestreiten wir 
noch vier weitere U11-Turniere. Dank dem 
guten Mix von «gestandenen» U11-Hand-
ballerInnen und talentierten, jungen Neu-
zuzügen sind wir sehr zuversichtlich, dass 
wir die Saison 22/23 sportlich sehr erfolg-
reich bestreiten werden. 

Wir danken den Eltern, die die Kinder für 
dieses rassige Hobby begeistern und den 
Spielbetrieb mit Kiosk- oder Fahrdienst 
fleissig unterstützen. HOPP HORW!

P.S.: Macht weiter Werbung für den TV 
Horw Handball und im Speziellen für das 
U11-Team.

PAPIERSAMMLUNG
Für alle Aktiven (Männer, Frauen und Junioren!) und Freunde 
des Handball TV Horw gilt:

Datum: Samstag, 4. Februar 2023
Zeit: Nach Aufgebot des Trainers
Ort: Werkhof

Wie üblich wird für das leibliche Wohl gesorgt.
Reserviert euch dieses Datum – wir brauchen viele Hände!



DEIN
VELOHÄNDLER 

IN HORW
BERATUNG · AUSSTELLUNG · WERKSTATT
BERGWERK · KASTANIENBAUMSTRASSE 1 · 6048 HORW

041 340 49 32 · KONTAKT@BERGWERK.CH · BERGWERK.CH
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Elias Galatti

Die U19-Elite zeigt bisher eine starke  
Hinrunde und musste nie als Verlierer 
vom Feld. Wochenende für Wochenende 
ist es aber ein Kampf, dass wir überhaupt 
genügend Spieler mobilisieren können, 
weil derart viele schon in den Aktivbe-
reich nachgezogen werden.

Nach einer aufgrund vieler Absenzen 
schwierigen Vorbereitungsphase startete 
man mit einem Sieg des Stämpfli-Cups in 
Bern. Dieser Cup diente als eine der letz-
ten Prüfungen vor dem Saisonstart. Mit dem 
Meisterschaftsstart-Kracher gegen Pfadi 
Winterthur konkurrierte man sich ganz früh 
gegen ein Team der Spitzengruppe. Nach 

einem sehr harten und eng umkämpften 
Spiel rang die SG Pilatus schlussendlich die 
Pfader mit 31:30 nieder. Am nächsten Tag 
kam direkt die nächste Prüfung. Man spiel-
te im U19-Cup gegen das U19-Inter-Team 
SG Léman Genève. Mit einer soliden ersten 
Halbzeit (23:16) und einer guten Leistung in 
der zweiten Halbzeit gewann man das Cup-
Spiel 40:27. Im zweiten Spiel wartete die SG 
OHA aus St. Gallen. Nach einer schwachen 
Leistung in der ersten Halbzeit lag man in 
der Pause mit einem Tor hinten. Durch eine 
deutliche Leistungssteigerung konnte man 
das Spiel schlussendlich mit 32:30 für sich 
entscheiden und die zwei Punkte in die In-
nerschweiz bringen.

U19-ELITE – WIDERSETZT SICH BISHER 
  ALLEN WIDERSTÄNDEN



Swiss Quality seit 1981Swiss Quality seit 1981
Great style in timeGreat style in time

Uhren & Foto Express im EG Länderpark Stans

Sofort mitnehmen ist 

schneller als online! 
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Die Motivation nach dem gelungenen Sai-
sonstart konnte man am nächsten Spiel di-
rekt auf die Platte bringen. Mit dem Kan-
tersieg gegen die Kadetten Schaffhausen 
(43:29) setzte man sich nun an die Spitze 
der Tabelle. Mit einer einmonatigen Pause 
bis zum nächsten Meisterschaftsspiel gab es 
etwas Luft zum Durchschnaufen und sich 
auf den nächsten Gegner vorzubereiten. Die 
SG Pilatus empfing den HSC Suhr Aarau in 
Kriens und gewann das Spiel souverän mit 
39:26. Der nächste Cup-Gegner war Hand-
ball Stäfa, dieses späte Dienstagabendspiel 
konnte man trotz vielen Absenzen mit ei-
ner hohen Tordifferenz (46:32) gewinnen 
und in die nächste Runde einziehen. Das 
Innerschweizer Handball-Duell auswärts 
gegen die SG-Füchse Emmenbrücke/Stans 
gab den Junioren viel Motivation. Dies zeig-
te sich dann in einem weiteren souveränen 
38:26 Sieg. Auch Handball Stäfa konnte die 
Siegesserie nicht brechen. Sie unterlagen 
der SGP im Maihof mit 43:32. Für das nächs-
te Spiel reiste man in die Bundeshauptstadt. 

Nach einem miserablen Start startete man 
schwach in die Partie. Durch eine Steige-
rung gelang der Ausgleich in der Halbzeit-
pause (17:17). Aufgrund eines sehr effektiven 
Angriffs und einer unfassbar schwachen De-
ckung resultierte schlussendlich ein 50:45 
Sieg. Die GC Amicitia Zürich gehört auch zur 
Spitzengruppe, man stellte sich deshalb auf 
ein sehr spannendes Spiel ein. Nach einem 
nicht so starken Start lag man schon früh 
mit ein paar Toren hinten (Halbzeit 17:20 
Rückstand). Mit verbesserter Deckung und 
guten Paraden entschied man in den letzten 
Minuten den Match für sich (32:31).

Am nächsten Samstag wartet ein weiteres 
Team der Spitzengruppe, die HSG Nord-
west. Im Cup-¼-Final trifft man auf die SG 
LakeSide Wacker-Steffisburg. In den nächs-
ten Spielen entscheidet sich, ob man sich 
an der Tabellenspitze etablieren und hal-
ten kann. In den nächsten Spielen warten 
dann die HSG Nordwest, HSG Aargau Ost 
und Pfadi Winterthur.



www.maler-stutz.ch

HandWerk...
mit Leib & Seele
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HEIM-SPIELPLAN – HORWERHALLE
Auswahl

Spieltag Spieldatum Zeit Liga Heim Gast Halle Aufbau Abbau Zeitnehmer Sekeritär Kiosk Verantwortung Ferrari

Samstag 21.01.2023 09:45 MIX U11 bis 13:30 Turnier Horwerhalle
Samstag 21.01.2023 14:00 MU13S2 TV Horw 1 HC Kriens 1 Horwerhalle

2 Sonntag 22.01.2023 14:00 FU18 E/I SG Kriens/Borba/Horw HSG AareLand Wolves Horwerhalle F3 Pirmin
2 Sonntag 22.01.2023 15:45 F3 S2 TV Horw la familia TV Dagmersellen Horwerhalle FU18 FU18
5 Sonntag 22.01.2023 17:30 M3 TV Horw TV Sarnen Horwerhalle M4 M4

Sonntag 22.01.2023 19:15 M4 TV Horw s'Drüü SG Ruswil Wolhusen Horwerhalle M3 M3

Mittwoch 25.01.2023 19:45 R/Cup F TV Horw la familia BSV RW Sursee Horwerhalle M3 M3 M3 F3

16 Sonntag 29.01.2023 11:00 MU13E SG Pilatus SG Horgen/Wädenswil 1 Horwerhalle MU17 Thomas
3 Sonntag 29.01.2023 12:45 MU17P S1 SG Reuss SG Lägern Wettingen Horwerhalle FU18 Thomas
3 Sonntag 29.01.2023 14:30 FU18 E/I SG Kriens/Borba/Horw HSG Aargau Ost Horwerhalle F3
3 Sonntag 29.01.2023 16:15 M3 TV Horw KTV Hasle Horwerhalle F3 F3

15 Sonntag 29.01.2023 18:00 F3 S2 TV Horw la familia TV Sarnen Horwerhalle M4 M4
9 Sonntag 29.01.2023 19:45 M4 TV Horw s'Drüü HSG Mythen-Shooters Horwerhalle M3 M3

Mittwoch 01.02.2023 19:30 FU16P SG Horw/Kriens/Borba HSG Mythen-Shooters Horwerhalle F3 F3 F3

Sonntag 05.02.2023 10:00 MU13S2 TV Horw 1 Handball Emmen b Horwerhalle MU15 MU15
4 Sonntag 05.02.2023 11:45 MU15P S2 SG Reuss HC Rothenburg Horwerhalle FU16 FU16
4 Sonntag 05.02.2023 13:30 FU16P SG Horw/Kriens/Borba KTV Muotathal ° Horwerhalle M3 M3

13 Sonntag 05.02.2023 15:15 M3 TV Horw HC KTV Altdorf Horwerhalle M4 M4
13 Sonntag 05.02.2023 17:00 M4 TV Horw s'Drüü HC KTV Altdorf Horwerhalle M3 M3

5 Samstag 25.02.2023 13:00 MU17P S1 SG Reuss HSG Ehrendingen-Städtli Horwerhalle F3 F3
8 Samstag 25.02.2023 14:45 FU16P SG Horw/Kriens/Borba Handball Emmen Horwerhalle MU17 MU17
5 Samstag 25.02.2023 16:30 F3 S2 TV Horw la familia SG HV Rotweiss Buchs Horwerhalle FU16 FU16

Mittwoch 22.03.2023 20:30 F3 S3 TV Horw la familia STV Willisau Horwerhalle M3 M3 M3

5 Samstag 25.03.2023 13:30 MU13P S2 TV Horw 1 Handball Emmen F Horwerhalle M3 M3
5 Samstag 25.03.2023 15:15 MU15P S1 SG Reuss SG Altdorf/Stans Horwerhalle M4 M4

9 Sonntag 02.04.2023 10:00 MU17P S1 SG Reuss Handball Emmen b Horwerhalle F3 F3
19 Sonntag 02.04.2023 11:45 MU13E SG Pilatus GC Amicitia Zürich Horwerhalle MU17 Pirmin

9 Sonntag 02.04.2023 13:30 F3 S2 TV Horw la familia HR Hochdorf Horwerhalle M3 M3
18 Sonntag 02.04.2023 15:15 M3 TV Horw HSG Mythen-Shooters Horwerhalle MU15 MU15
10 Samstag 02.04.2023 17:00 MU15P S2 SG Reuss HC Malters Horwerhalle M3 M3

3 Samstag 29.04.2023 10:00 MU15P S2 SG Reuss SG Ruswil Wolhusen 2 Horwerhalle Pirmin
26 Samstag 29.04.2023 11:45 MU15E SG Pilatus Kadetten Schaffhausen Horwerhalle Pirmin
26 Samstag 29.04.2023 13:30 MU17E SG Pilatus Kadetten Schaffhausen Horwerhalle Thomas

5 Samstag 29.04.2023 15.15 FU18 E/I SG Kriens/Borba/Horw SG Freiamt Horwerhalle Thomas
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Kevin Achermann

Die U17-Elite zeigt bisher eine sehr 
 erfreuliche Saison und musste sich 
 einzige im Auswärtsspiel gegen Pfadi 
Winterthur geschlagen geben.

Die U17-Elite der SG Pilatus lieferte in der 
Vorrunde, bis zum aktuellen Zeitpunkt, 
starke Leistungen ab. Sicher war nicht im-
mer alles perfekt und wir hatten die eine 
und andere schlechte Phase während den 
Spielen. Doch dank Kampfgeist und Wille 
konnten wir, bis auf das Auswärtsspiel ge-
gen Pfadi Winterthur, bei jedem Spiel zwei 
Punkte sammeln. So stehen wir nach 12 
Spielen mit 11 Siegen auf dem 2. Platz mit 
gleich vielen Punkten wie der aktuelle Ta-

U17-ELITE – SEHR STARKE  
  VORRUNDE GESPIELT

bellenführer Pfadi Winterthur. Knapp ge-
folgt auf dem 3. Platz von den Kadetten 
Schaffhausen, welche nach 12 Spielen 20 
Punkte auf dem Konto haben. 

Im Cup lief es nicht so wie in der Meister-
schaft. Der BSV Borba (M2) zeigte uns 
deutlich, dass es in diesem Jahr kein Wei-
terkommen im Cup gibt. Gegen  BORBA 
konnten wir trotz Einsatz aller Kräfte 
nicht standhalten. Der körperliche Unter-
schied und die Routine der Herren war 
doch deutlich zu sehen und spürbar. 
Und so schieden mit einem Resultat von 
24:40 (Pausenstand 15:20) beim Männer 
Regional- Cup aus.



Bis zu den Weihnachtsferien und der kom-
menden Winterpause warten auf uns noch 
drei weitere Gegner. Zuerst dürfen wir aus-
wärts gegen Kadetten Schaffhausen antre-
ten, dort gilt es natürlich mit einem Sieg 
den mindestens 2. Tabellenrang zu si-
chern. Am darauffolgenden Wochenen-
de haben wir dann noch eine Doppelrun-
de. Beide Spiele finden ebenfalls auswärts 
statt. Einerseits gegen den HSG Nordwest 
am Samstag, 17. Dezember und dann am 
Sonntag gegen SG Fortitudo Gossau. Die-
se beiden Mannschaften konnten wir in der 
laufenden Saison schon einmal bezwin-
gen, hatten aber beide Mal grosse Mühe. 
Wir hoffen auf noch sechs weitere Punkte 
bis zu den Weihnachtsferien. Wir werden 
sicher alles dafür geben.

Die ersten vier Mannschaften der  Tabelle 
sind nur um wenige Punkte auseinander, 
deshalb heisst es für uns als Mann-
schaft weiter an uns zu arbeiten, so 

dass  jeder einzelne Spieler sein potenzial 
zeigen kann. Wir freuen uns auf die Rück-
runde mit tollen Trainings und Matchs und 
dass wir die Meisterschaft mindestens so 
weiterführen können. An der Motivation 
und Einsatz der Spieler soll es nicht liegen. 
Ein herzliches Dankeschön an unsere Trai-
ner und euch Eltern, die uns bei unserem 
geliebten Sport unterstützen. In diesem 
Sinne wünschen wir allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und bis im nächsten Jahr, 
wenn es wieder heisst HOPP SG PILATUS.

SG PILATUS 27



SG PILATUS28

Alexis Hirsiger

Die U15-Elite liegen nach knapp der 
 Halbzeit der Saison zwar gut im Rennen, 
die Entwicklungskurve der Mannschaft 
stimmt aber positiv. Bei den beiden  
kassierten Niederlagen gegen Suhr und 
GC zeigten die Spieler zu wenig Kampf-
geist und müssen in diesem Punkt nun  
einen gewaltigen Schritt machen.

Am 3. September 2022 startete die Meis-
terschaft und somit auch unser erstes Spiel 
der Saison gegen Nordwest, welches wir mit 
36:30 für uns entscheiden konnten. Wir rea-
lisierten aber sofort, dass wir als Team stär-
ker auftreten müssen für die nächsten Spie-
le und somit unsere Leistung aufbaufähig 
war. Gleich eine Woche später reisten wir 
nach Thun, wo wir gegen die SG Lakeside 
Wacker-Steffisburg mit 17:60 klar gewan-
nen. Dies dank einer offensiven Deckung 
von Anfang an, um den Gegner zu verunsi-
chern und unter Druck zu setzen. Wir nah-
men die zwei Punkte mit und freuten uns 
riesig auf die nächste Begegnung. Das Spiel 
gegen das zweite Berner Team BSV Future 
Bern entschieden wir gleich mit 41:14 für 
uns. Dieses Spiel forderte uns wenig und 
wir mussten nie an unser Leistungsmaxi-
mum gehen. Was für ein Meisterschafts-
auftakt- drei Spiele sechs Punkte. Dies er-
freute uns enorm und motivierte uns noch 
mehr, im Training alles zu geben, um bei 
den weiteren anstehenden Spielen das Ma-
ximum der Punkte nach Hause zu nehmen. 
Dies nicht auch zuletzt, weil unser deklarier-
tes Saison-Ziel ist den Schweizermeisterti-
tel zu holen.

U15-ELITE –  ENTWICKLUNGSKURVE 
STIMMT NICHT

So gelang es uns auch am 24. September 
den damaligen Spitzenkampf gegen Aargau 
Ost für uns zu entscheiden. Zum ersten Mal 
in dieser Saison waren wir richtig gefordert 
und konnten nach einer durchzogenen ers-
ten Hälfte mit vielen Fehlschlüssen die er-
hoffte Reaktion zeigen. Wir gewannen mit 
22:31. Auch die weiteren Spiele konnten wir 
für uns entscheiden und die Tabellenfüh-
rung war gesichert.
Am 19. November trafen wir auf den HSC 
Suhr Aarau, den Drittplatzierten. Es sollte 
unsere erste Niederlage der Saison werden 
und dies nicht ganz ohne Ansage. Die Leis-
tungen der letzten Wochen waren nicht die 
Besten und als Team fanden wir kein Gehör 
für die Warnungen unserer Trainer. Bei die-
sem Spiel scheiterten wir öfters am gegne-
rischen Torhüter und den eigenen Nerven 
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und liessen uns phasenweise komplett ge-
hen. Unser Angriffsspiel wurde immer unor-
ganisierter und in der Defense agierten wir 
zu zögerlich. Wir gingen folglich mit 23:30 
und hängenden Köpfen vom Feld.
Das nächste Auswärtsspiel gegen die SG 
OHA gewannen wir klar und kehrten wie-
der auf die Siegerstrasse zurück. Das soll-
te aber nicht lange so bleiben, denn Anfang 
Dezember standen wir dem Zweitplatzier-
ten GC Amiticia gegenüber. Da wir viele 
krankheits- und verletzungsausfälle hatten 
im Team, mussten wir schauen, dass wir ge-
nügend Spieler zusammen bekamen. Sogar 
unser Trainerstaff war gesundheitlich an-
geschlagen im Einsatz. Wir waren von An-
fang an überfordert und konnten unsere 
Chancen nicht auswerten. GC im Gegen-
zug wirkte sehr dynamisch und treffsicher. 

Mit einem deutlichen Rückstand gingen wir 
in die Pause, wo unser Trainerstaff Klartext 
mit uns redete. Obwohl wir uns nach der 
Pause viel vornahmen, gelang es uns ein-
fach nicht aufzuholen. Der Kampfgeist fehl-
te an diesem Tag und wir mussten einsehen, 
dass man sich nicht nur auf Talent verlassen 
kann. Wir kassierten eine Kanterniederlage 
ein. Die Enttäuschung war riesig, doch je-
der von uns wusste, an was es gelegen hat-
te und was zu tun war. Mit aufmunterndem 
und sehr klarem Worte seitens unseres Trai-
ners Manu in den darauffolgenden Tagen 
nach der Niederlage, gingen wir auch mit 
einer anderen Einstellung in das Cup-Spiel 
ran, welches fünf Tage später stattfand. Hier 
wollten wir unbedingt gewinnen und in den 
Final einziehen. Wir gewannen das Spiel ge-
gen die U17 Inter Stans/Altdorf dank starker 
Schlussphase und freuen uns auf den Final 
nächstes Jahr.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und mit 
dem nächsten Auswärtsspiel in Schaffhau-
sen, und nächstes Wochenende mit einem 
Doppeleinsatz, wollen wir die Hinrunde für 
uns entscheiden. Obwohl die letzten Spiele 
ein Gemisch von Up and Downs waren, soll 
sich an unserem Ziel nichts ändern. Dazu 
muss aber von jedem einzelnen Spieler wie-
der deutlich mehr kommen – denn einige 
haben zuletzt etwas stagniert.

Die Festtage werden wir nutzen, um Kräfte 
zu tanken, Trainingseinheiten weiterhin zu 
besuchen um stärker als vorher in 2023 auf 
dem Platz zu stehen und zu zeigen, zu was 
die U15-Elite fähig ist. 
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Nando Graber

Die neuformierte U13 präsentierte bis 
jetzt sehr erfreulich und mischt daher 
auch dieses Jahr ganz vorne mit.

Nach etwas mehr als einem Drittel der 
Meisterschaft sind die Jüngsten der 
Pilatus- Organisation auf Rang 2 der Tabel-
le und dies nur einen einzigen Punkt hinter 
dem führenden Team des TV Pratteln NS. 
Gegen genau dieses Pratteln mussten wir 
die bis dato einzige Niederlage einstecken. 
Ansonsten konnten wir mehrheitlich über-
zeugen, wenn auch nicht immer über die 
ganze Spieldauer hinweg. Ein Torverhältnis 
von +70 in acht Spielen unterstreicht die 
obige Aussage wohl mehr als deutlich. Der 
Start in die Spielzeit 2022/23 kann also als 
gelungen bezeichnet werden, nicht zuletzt 
auch dem Umstand geschuldet, dass wir 
uns als neu formiertes Team sehr schnell 
gefunden haben und gute Freunde gewor-
den sind.

Nichtsdestotrotz können wir in jedem 
 Training noch sehr viel lernen und uns von 
Woche zu Woche verbessern. Gerade in 
der Defensive stehen wir gegen schnel-
le, technisch versierte Gegner noch zu 
 offensiv und lassen uns dadurch im Ver-
teidigungsverbund zu sehr auseinander-
ziehen. Genau auf dieser Defensive liegt 
momentan das Hauptaugenmerk unse-
rer Trainer in den Trainings, gewinnt man  
doch bekanntlich die Spiele in der Vertei-
digung. 

Angriffstechnisch läuft es uns schon mehr-
heitlich gut und nicht selten können sich 
alle Spieler in die Torschützenliste eintra-
gen. Für den weiteren Verlauf der Saison 

U13-ELITE –  NACH DER HINRUNDE  
AUF KURS
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erhoffen wir uns eine stetige Steigerung 
unserer Leistung, trotzdem aber auch viel 
Spass und lustige Momente, denn ohne die 
Freude an unserem Sport, werden wir auch 
nicht erfolgreich sein können. 

Zum Abschluss des Jahres 2022 dürfen wir 
am Samstag, 17. Dezember 2022 noch zu 
den wiedererstarkten Pfadern aus Wintert-

hur reisen, bevor es dann im neuen Jahr 
auch noch zum Halbfinal im Innerschwei-
zer Regionalcup gegen die U15-Inter- 
Mannschaft von Handball Emmen kom-
men wird.

Wir werden auch im neuen Jahr unser Bes-
tes geben, um wieder ganz vorne mitmi-
schen zu können.



Kantonsstrasse 74, 6048 Horw

Telefon: 041 340 31 40
www.lagrotta-horw.ch, info@lagrotta-horw.ch

Kantonstrasse 74, 6048 Horw
Telefon: 041 340 31 40
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Michelle Rinderli

Die FU18-Girls der SG Kriens-Borba-Horw 
starten anfangs September mit den 
 Ernstkämpfen im Schweizer Cup der FU18 
sowie in der Inter-Meisterschaft.

Vor einem Jahr konnten die FU18-Mädels 
der SG Kriens-Borba-Horw über den Ein-
zug in die Inter-Klasse jubeln und nun, nur 
ein Jahr später, qualifizierte sich das Team 
für die Elite-Aufstiegsrunde.

Schon bevor die Saison begann, war al-
len klar, dass der Kader der FU18-Juniorin-
nen für die Saison 2022/23 eher knapp ist. 
Dass wir aber beim ersten Saisonspiel mit 
nur gerade einer Auswechselspielerin anrei-
sen konnten, war dann doch überraschend. 

DIE FU18 KÄMPFEN IN DER  
ZWEITEN SAISONHÄLFTE IN DER  
ELITE-AUFSTIEGSRUNDE

Trotz diesen Umständen, konnte der Ers-
te Kantersieg mit nach Hause genommen 
werden. In diesem Spiel zeigten die Mädels, 
was in ihnen stecken kann.

Die nächsten beiden Spiele verliefen dann 
leider nicht mehr nach gewünschtem Gus-
to und wir fielen zurück ins Muster mit viel 
zu vielen technischen Fehlern. Der jeweilige 
Gegner wusste dies auszunutzen. Vielleicht 
verliessen uns zum Teil auch die Kräfte, da 
die Bank auch bei diesen beiden Spielen 
nicht viel besser besetzt war.

In den Herbstferien wurde an den Schwä-
chen gefeilt. Vier Wochen später reiste die 
SG KBH nach Winterthur. Unter anderem 



WEITERHIN EINE 
GUTE SAISON!
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dank den vielen Emotionen, welche dieses 
Team an diesem Tag auf den Platz legte, 
fanden die Mädels zurück in die Siegespur. 
Nun wussten alle, was es für die nächsten 
Spiele braucht, um erfolgreich zu sein: in 
der Verteidigung der absolute Kampfgeist, 
im Angriff höchste Konzentration über 60 
Minuten und das Ganze sollte gespickt sein 
mit vielen Emotionen.

In den verbliebenen sechs Spielen liessen 
wir dann auch nur noch zwei Punkte ge-
gen den Tabellenführer liegen, die restli-
chen Spiele konnten allesamt gewonnen 
werden. Und das, obwohl der Kader auch 
in diesen Spielen sehr knapp war.

Somit sicherten sich die FU18 der SG 
 Kriens-Borba-Horw bereits eine Runde vor 
Schluss den zweiten Tabellenrang und qua-
lifizierten sich somit für die Elite-Aufstiegs-
runde ab Januar.

An dieser Stelle ein grosses Kompliment 
vom Trainerstaff an die Mädels. Die teilwei-
se harten Trainings zahlen sich aus und man 
sieht von Monat zu Monat wie ihr euch ver-
bessert – weiter so! Wir sind stolz auf dieses 
Team und freuen uns, auf eine spannende 
und bestimmt lehrreiche Elite-Aufstiegs-
runde!
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Das Trainertrio Käthy, Manuela und Laura

Die Vorrunde der Saison 2022/23 ist 
zu Ende. Die FU16  Horw-Kriens-Borba 
schliessen diesen ersten Teil der 
 Meisterschaft auf dem letzten Tabellen-
rang ab. Viele Erfahrungen wurden  
gesammelt und daran bauen wir in der 
Rückrunde auf.

Gestartet im August, ist die FU16 Horw- 
Kriens-Borba mit einem fast neuen Kader. 
Einige Spielerinnen haben im Sommer in 
die FU18 Kriens-Borba-Horw gewechselt 
und bei uns sind junge Spielerinnen der U13 
dazu gestossen. Zudem verliessen uns bei-
de Torfrauen, doch Aline zeigte sich bereit, 
es als Torfrau zu versuchen und meisterte 
dies sehr gut.
Viele Spielerinnen mussten lernen Verant-
wortung zu übernehmen und sich an den 

FU16 SAMMELT ERFAHRUNGEN

viel schnelleren Rhythmus gewöhnen. Zu-
dem trafen wir oft auf Gegnerinnen, die be-
reits das zweite Jahr in dieser Juniorinnen-
stufe spielen.

Die Truppe wuchs als Team immer besser 
zusammen, lernte zu kämpfen und fürein-
ander da zu sein. So schafften es die Mä-
dels das Letzte Spiel nur knapp zu verlieren.
Für die Rückrunde werden wir versuchen 
die Erfahrungen umzusetzen und mit Team-
geist und Kampfwille hoffen wir unsere ers-
ten Punkte zu holen.

Wir danken allen, die uns durch Fahrdiens-
te oder als Zuschauer unterstützt haben und 
freuen uns weiterhin auf grosse Unterstüt-
zung. Weiter so Mädels, wir sind auf dem 
richtigen Weg.

Die FU16 wünschen allen 
ein gutes neues Jahr



SCHULHAUSGARAGE AG.
EIN UNTERNEHMEN DER LUEG GRUPPE.

Ihr kompetenter Partner für Mercedes-Benz in der Region.
www.lueg.com

SCHULHAUSGARAGE AG · EIN UNTERNEHMEN DER LUEG GRUPPE 
Schulhausstrasse 24 · 4900 Langenthal
Tel. 062 916 00 00 · langenthal@lueg.com · www.lueg.com
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Noah Lichtsteiner

Es fehlte an Konstanz, um den Aufstieg 
in der letzten Saison zu bestätigen

Nach dem Aufstieg ins Inter in der letz-
ten Saison, nahmen wir uns dem Ziel 
nicht direkt wieder abzusteigen an. Doch 
wir merkten schnell, dass die Mentali-
tät im Team nicht für ein Inter ausreicht, 
denn viele der Junioren waren sich an das 
 Regio-Niveau gewöhnt. Nichtsdestotrotz 
gaben alle ihr bestes und versuchten so ih-
ren Teil zu unserem Ziel beizutragen.
Auf drei, teilweise deutliche, Niederlagen 
zum Auftakt folgten zwei Siege. Nach den 
Hinspielen war uns also klar, dass wir si-
cherlich nochmals gegen diese beiden 
Teams gewinnen müssen, um ein Wört-
chen um den 4. Platz mitreden zu können. 
Dieser würde für den Verbleib in der Inter- 

SG REUSS MU17 – ZURÜCK AUF FELD 1

Abstiegsrunde reichen. Als wir wiederum 
die ersten drei Rückrundenspiele verloren, 
stand uns ein Schicksalsspiel bevor. Ohne 
einen Sieg gegen die HSG Aargau Ost war 
der Abstieg ins Regio besiegelt. Leider kam 
es aber genau so.

Resümierend müssen wir festhalten, dass 
uns oft die Konstanz über die gesamten 
60 Minuten gefehlt hat, um im einen oder 
anderen Spiel auch noch mehr Punkte zu 
holen. Trotzdem werden wir den einge-
schlagenen Weg weitergehen, damit wir 
in der Rückrunde wieder um die vorders-
ten Plätze mitspielen können.

Auch in der Rückrunde würden wir uns 
über eure Unterstützung in der Halle freu-
en. Hopp Rüüss!



	
	

Schaub AG    Werkstrasse 7    6010 Kriens    Tel. 041 310 58 35    Fax 041 310 58 65    www.sanitaer-schaub.ch 

	

	
	

Bitzistrasse 13     6370 Stans     mail@kaelin-bauservice.ch
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U15-INTER – ABSTIEG INS REGIO

Manu Schnellmann

Die U15-Inter zeigte mit Fortdauer  
der Hinrunde grosse Fortschritte, musste  
aber trotzdem den Abstieg ins Regio 
 hinnehmen.

Zum zweiten Mal in Folge meldete die SG 
Reuss ein U15-Inter-Team, welches fak-
tisch keine echte Mannschaft ist. Die Zu-
sammensetzung ergibt sich aus den bes-
ten Spielern der SG Reuss, den besten 
U13-Elite-Knirpsen sowie jüngeren Spie-
lern aus dem U15-Elite der SG Pilatus. 
Dieser zusammengewürfelte Haufen trai-
niert jeweils einmal wöchentlich im Rah-
men einer U15-Elite-Einheit zusammen im 
Luzerner Maihof. Das Ziel in diesem Ge-
fäss ist ganz klar die Ausbildung und nicht 
zwingend die Resultate.

Zu Beginn der Saison merkte man, dass 
wir nicht eingespielt waren und die Ab-
läufe noch nicht optimal gestimmt haben. 
Nach dem frühen Meisterschaftsrückzug 
von Mutschellen war klar, dass nur ein 
Team der Gruppe direkt absteigen würde. 
Die ersten drei Spiele gingen relativ deut-
lich verloren, obwohl wir auch gute Pha-
sen im Spiel hatten. Gegen das Spitzen-
team aus Stans/Altdorf zeigten wir danach 
50 Minuten eine super Leistung und führ-
ten mit zwei Toren. Danach brachen wir 
jedoch im Angriff komplett ein, was zu ei-
ner ärgerlichen Niederlage führte. Die an-
gedeutete  Aufwärtstendenz brachte uns 
im nächsten Spiel dann endlich die ers-

ten Punkte ein, nachdem wir das Derby 
gegen Handball Emmen mit zwei Toren 
für uns entscheiden konnten. Im Saison-
finish fehlten uns wegen Verletzungen und 
Grippewelle immer mehrere Leistungsträ-
ger, so dass wir uns rangmässig nicht mehr 
vorarbeiten konnten. Zwei knappe Nieder-
lagen gegen Suhr/Aarau und gegen Frei-
amt sorgten dafür, dass wir bereits eine 
Runde vor Schluss als Direktabsteiger fest-
standen. Hinzu kam das unglückliche Un-
entschieden zwischen Aarau und Emmen, 
obwohl Aarau neun Minuten vor Spielende 
noch mit ebenso vielen Toren Vorsprung 
geführt hatte. Zum Jahres abschluss ging 
es nach Stans, wo wir als ganzes Team 
eine tolle Leistung zeigten. Nach einer 
hektischen Schlussminute verpassten wir 
es den Zweitorevorsprung über die Zeit zu 
retten und mussten uns zum Ende mit ei-
nem Unentschieden begnügen.

Nach dem Abstieg geht das Team nun 
in der Stärkeklasse 1 an den Start. Dabei 
geht es nun in einer Einfachrunde ge-
gen die Teams aus Muri, Wohlen, Hoch-
dorf, Stans/Altdorf, Mythen Shooters und 
 Emmen. Besonders wird sicherlich das 
Spiel gegen Pallamano Ticino. Wenn wir 
einen der beiden ersten Plätze belegen, 
sind wir wieder im Rennen um den Auf-
stieg ins Inter für die Saison 2023/24. Das 
sollte in Anbetracht der Kaderstärke ein re-
alistisches Ziel sein.



GRATIS-Kundenparkplätze im Gössi CarTerminal

GÖSSI CARREISEN AG · 6048 Horw · Tel. 041 340 30 55 · info@goessi-carreisen.ch

Mehr als 300 Reiseangebote!

facebook.com/GoessiCarreisen
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MU15 PROMOTION –  
WEITERE SIEGE GEPLANT

Das Trainerteam Lenny, Timo, Simi

Nach einer kämpferischen Vorrunde 
geht nun auch dieses Jahr zu Ende.

Sieben Niederlagen – ein Sieg, nicht was 
man sich erhofft hat, aber Training für Trai-
ning schweissen sich die Jungs mehr und 
mehr zusammen und werden eine Einheit.
Ziel bis zum Beginn der nächstens Saison: 
sich noch mehr zu einem Team zusam-
menschweissen.

Da Lenny das Jahr so nicht beenden woll-
te, gab es zum Schluss noch einen Pizza-
plausch mit anschliessendem Bowling, 
was für den Teamspirit sehr gut war und 
den Jungs viel Spass gemacht hat.

Gemäss den Fähigkeiten im Bowling, sollte 
es nicht mehr lange dauern, bis der Bann 
gebrochen ist und wir weitere Siege ein-
fahren werden können.

Auf eine gute und siegreiche Rückrunde!
Hopp SG Rüüüss



Seestrasse 6
CH-6048 Horw/LU
Tel. 041 340 44 25

www.restaurant-winkel.ch
info@winkelbadi.ch

Sein Vermögen in fremde Hände zu geben, 
heisst Vertrauen. Seit der Gründung 1996 
handeln wir in unserem Familiennamen im 
Interesse der Kunden. Als echte Privat bankiers 
haften wir mit dem eigenen Vermögen.

« In guten Händen »
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VORSTAND HANDBALL TV HORW

Präsident
Cyrill Egli
Kreuzstr. 23
6010 Kriens

Marketing
Leo Hofmann
Bergstr. 18
6010 Kriens

Sport
Christian Dürst
Kellerstr. 27a
6005 Luzern

Spielplanung
Thomas Amstutz
Ebenaustr. 9
6048 Horw

Finanzen
Urs Häfliger
St. Niklausenstr. 8
6005 St. Niklausen



Meine Bank � für die starken Verbindungen
im Alltag. lukb.ch

Gut verknüpft.

Noah Schnarwiler
Telefon 041 349 63 38
noah.schnarwiler@axa.ch

AXA Hauptagentur Toni Portmann
Kirchweg 3, 6048 Horw
horw@axa.ch, AXA.ch/horw

Wir wünschen dem 
Handball TV Horw 
viel Erfolg
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A.B.C. Löschgeräte Demarmels
A. Felber AG
AKON AG
Asto - Odermatt Gerüstbau AG Kriens
AXA Versicherung
Bergwerk
betontec ag
Bezzola AG
Team Deleurant
Bühlmann Söhne AG
Cascada Boutique Hotel / Restaurant Bolero
Clock Square
Club Libero
Dj Devil, Christian Dürst
Donatorenclub 3-2-1
Fero-tekT AG
Fugenexpress GmbH
Frey+Cie Elektro AG
gammaprint ag
Gilli AG
Gössi Carreisen AG
Götti + Niederer
Graf Sanitär Heizung AG

Gut Bau AG Horw
Hotel Felmis AG
Kälin Bauservice
KNF Flodos AG
Luzerner Kantonalbank
Maler Stutz AG
Marti Optik Akustik
Mc Fleisch Nottwil
M. + W. Hesemann Gartenbau GmbH
Ochsner Sport
Pedra Catenazzi Fischer AG
Raiffeisenbank Horw
Ranch Bar & Restaurant
Reichmuth & Co Privatbankiers
Restaurant Eule
Restaurant Winkel
Ristorante la Grotta
Schaub AG
Scheitlin Syfrig Architekten
Schuler Weinfachgeschäft
Schulhausgarage AG
Studer & Hafner GmbH
Tribschen-Garage Wigger + Schilliger AG

Auf unserer Webseite unter www.tv-horw.ch sind alle unsere Sponsoren/Inserenten  
aufgeführt und verlinkt. Besten Dank für die Berücksichtigung dieser Firmen!

IMPRESSUM
Magazin: «GOAL» Nr. 2 – Januar 2023
Produktion: gammaprint ag, Luzern
Auflage: 350 Ex.
Kontaktadresse: Handball TV Horw, Postfach 158, 6048 Horw 
Website: www.tv-horw.ch

WIR BEDANKEN UNS BEI UNSEREN  
SPONSOREN / INSERENTEN: 



  WIR ERWECKEN
 PAPIER ZUM LEBEN

Staldenhof 2, 6014 Luzern
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